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AGENDA

1. Was kann eine Maßnahme zur Berufsorientierung leisten?

2. Definition(sversuch)

3. Welche Besonderheiten hat die Berufsorientierung in grün?

4. Berufswahl – ein komplexer Prozess

5. Kosten der grünen Berufsorientierung

6. Beispiele aus Wissenschaft und Praxis

7. Fazit
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1 - WAS KANN EINE MAßNAHME ZUR 
BERUFSORIENTIERUNG LEISTEN?

Realistische Einschätzung von Wirkungspotenzialen

3Foto: Serena Projekt / WILA Bonn e.V.



INTERESSE WECKEN

„Vieles spricht dafür, daß ein mit 
positiven Erlebensqualitäten 

erworbenes Wissen nach einer 
längeren Latenzphase nicht nur 

besser erinnert, sondern auch mit 
höherer Wahrscheinlichkeit erneut 

aktiviert und gegebenenfalls 
selbstständig erweitert wird. 
So betrachtete hätte auch ein 

zeitlich begrenztes situationales 
Interesse eine dauerhafte 

Bildungswirkung.“ 
(Krapp, 1998: 196)
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SITUATIONALES INTERESSE

Situationales 
Interesse

Catch

Gruppen-
arbeit Computer Puzzle

Hold

Meaning-
fulness Involvment

Abbildung 1: Hypothetisches Konstrukt von situationalem Interesse (SI) von Mitchell (1993). Leicht veränderte Darstellung.
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2-DEFINITION(SVERSUCH)

Alle Berufe können grün sein!

Quelle: Graf/Reuter, 2017
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DEFINITION(SVERSUCH)

“Green tasks are the explicitly environmentally friendly occupational 
requirements related to the production of output (goods and services) 
and to any other organizational process. These requirements may be 
related to all steps along the entire value chain. This includes 
knowledge areas, technologies and practices to reduce the use of 
fossil fuels, to decrease pollution and greenhouse gas emissions, to 
increase the efficiency of energy usage and material usage, to 
recycle materials, to develop and adopt renewable sources of energy, 
to protect and promote biodiversity.” (Janser, 2018)

Ob ein Beruf bzw. eine berufliche Tätigkeit grün ist, hängt vom einzelnen 
Arbeitsplatz ab

7



3-WELCHE BESONDERHEITEN HAT DIE 
BERUFSORIENTIERUNG IN „GRÜN“?

Personen, für die Nachhaltigkeit eine wichtige Bedeutung hat, 
möchten dies beruflich verwirklichen (Schrader et al., 2013)

Mitarbeiter/innen seien zufriedener und engagierter, wenn sie 
ihre persönliche Nachhaltigkeitsüberzegung beruflich 
verwirklichen können (Harrach et al., 2014)

Die Sorge um den Klimawandel habe den Berufswunsch, im 
Bereich Erneuerbare Energien zu arbeiten, in den letzten Jahren 
positiv beeinflusst (Michaelson, 2010)

Greening der Berufe auch in Deutschland (Janser, 2018)
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BEISPIELE: 
INTERVIEWS IM 

WINDENERGIESEKTOR
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GUTES GEFÜHL
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„Ich habe mich vor einem 
Jahr bei einer anderen 
Wind-Firma beworben, 
weil ich unbedingt in der 
Windenergie-Branche 

bleiben wollte. Das habe 
ich mit Absicht gemacht. 

Ich finde, Windenergie ist 
eine gute Sache. 

Atomkraft will ich auf 
keinen Fall haben.“ 

„Ich fand es attraktiv, 
dass man etwas Gutes für 
die Umwelt tut. Man hatte 
das Gefühl, man schreibt 
ein Teil Geschichte mit. 

Man hat das Gefühl, dass 
man wirklich einen 
Unterschied machen 

kann.“

Zitate aus Spangenberger, 2016



GENDERASPEKT

Nachhaltigkeitsbezug als 
Anreiz, um besonders 
Mädchen für technische Berufe 
zu begeistern 

(Spangenberger, 2016; Seron et al., 2016)
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4-IST ES WIRKLICH SO EINFACH?

Berufsorientierung und 
Berufswahl sind komplexe, 

dynamische Prozesse 
(Oechsle 2009; Hirschi 2013) 

Einflussfaktoren haben 
individuell 

unterschiedliche 
Gewichtung 
(Witzel/Kühn 1999)
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Abbildung: Kracke, 2014 13
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Abbildung: Eccles & Wigfield, 2002, eigene Darstellung Serena-Projekt 2015

EIN WERT-ERWARTUNGSMODELL DER 
ENTSCHEIDUNG
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5-KOSTEN DER GRÜNEN 
BERUFSORIENTIERUNG

Jeweils über 300 Studiengänge mit Bezug 
zu Erneuerbare Energien 
(Wissenschaftsladen Bonn, 2013) und über 
300 mit Bezug zu Nachhaltigkeit (de Haan, 
2007)

Keine einschlägige duale Berufsausbildung 
für Erneuerbare Energien (Grantz et al,. 
2013). Es fehlt ein „modernes Berufsbild“ 
(Germann, 2012: 176)

Schulische Maßnahmen zur 
Berufsorientierung im Bereich 
Nachhaltigkeit sind Mangelware 
(Spangenberger, 2016)
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KOSTEN DER GRÜNEN 
BERUFSORIENTIERUNG

Grüne Tätigkeitsfelder sind jungen Menschen (und auch Eltern) 
meistens nicht bekannt – jeder Beruf kann grün sein

Es fehlt an konkreten Berufsbildern (was ist ein grüner Beruf?)

“the connection between green jobs and decent jobs remains a 
worthwhile issue for future research” (Janser, 2018:10).

Das heißt ein Abgleich mit dem persönlichen 
Nachhaltigkeitsbewusstsein und vorhandenen 
Berufsbildern ist nicht so einfach möglich 
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INNOVATIVES BEISPIEL: 
SERENA SUPERGREEN

TRAILER
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https://www.youtube.com/watch?v=HCtCj6Bq7G8


DIDAKTISCHES BEGLEITMATERIAL

Reflexion und Vermittlung der im Spiel gemachten Erfahrungen

Abbildungen: Screenshots aus „Serena Supergreen“



MODELLVERSUCHE 
BIBB

Förderrichtlinie I

Entwicklung von 
domänenspezifischen 
Nachhaltigkeitskompetenzen 
in kaufmännischen Berufen

20Quelle: https://www2.bibb.de/bibbtools/dokumente/pdf/a33_poster_foenako.pdf



7-FAZIT: GRÜNE BERUFSORIENTIERUNG

Maßnahmen zur grünen Berufsorientierung benötigen sowohl eine 
spannende und zielgruppengerechte Aufbereitung, als auch eine 
intensive Nachbereitung, um Jugendlichen den Weg in einen konkreten 
grünen Beruf zu ebnen.  Besondere Hilfestellung ist notwendig bei der 
Frage:

Welche Tätigkeit 
ist grün und wie 
kann ich mich für 
sie qualifizieren?
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VIELEN DANK
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NOCH FRAGEN?

23



LITERATURVERZEICHNIS
Eccles, J. S., & Wigfield, A. (2002). Motivational Beliefs, Values and Goals. Annual Review Psychology, 53, 109–132. doi:10.1146/annurev.psych.53.100901.135153  

Germann, M. (2012). Berufsentwicklung für die Branche der Windenergienutzung in Deutschland. Frankfurt am Main, Berlin: Lang Peter Frankfurt.

Reuter, K. & Graf, S. (2017). Greening der Berufe und nachhaltige Arbeitswelt: Auf dem Weg zu einer kohlenstoffarmen und ressourceneffizienten Wirtschaft. Berlin.

Grantz, T., Molzow-Voit, F., Spöttl, G., & Windelband, L. (2013). Offshore-Kompetenz: Windenergie und Facharbeit - Sektorenentwicklung und Aus- und Weiterbildung // Windenergie und Facharbeit -
Sektorentwicklung und Aus- und Weiterbildung. Berufliche Bildung in Forschung, Schule und Arbeitswelt: Vol. 9. Frankfurt am Main: Peter Lang Edition.

Haan, G. d. (. (2007). Studium und Forschung zur Nachhaltigkeit. Bielefeld: Bertelsmann.

Harrach, C., Schrader, U., Stanszus Laura, & Muster, V. (2014). Nachhaltige Werte am Arbeitsplatz lohnen sich: Stuide zu nachhaltigkeitsorientierten Mitarbeitern. In : Vol. 29, Bürger und die Energiewende. 
Einflussmöglichkeiten als Konsumenten, Investoren und Produzenten (pp. 12–13).

Janser, M. (2018). The greening of jobs in Germany: First evidence from a text mining based index and employment register data (IAB-Discussion Paper No. 14).

Hirschi, A. (2013). Berufswahltheorien - Entwicklung und Stand der Diskussion. In T. Brüggemann & S. Rahn (Eds.), Berufsorientierung. Ein Lehr- und Arbeitsbuch (pp. 27–41). Münster [u.a.]: Waxmann.

Kracke, B. (2014). Der Berufsorientierungsprozess aus entwicklungspsychologischer Sicht. In Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) (Ed.): Vol. 43, Berufsorientierung (pp. 16–19). Bonn: Franz Steiner Verlag.

Krapp, & Andreas. (1998). Entwicklung und Förderung von Interessen und Unterricht. Psychologie in Erziehung und Unterricht, 44, 185–201.

Mitchell, M. (1993). Situational Interest: Its Multifaceted Structure in the Secondary School Mathematics Classroom. Journal of Educational Psychology, 85(3), 424–436.

Michaelson, C. (2010). The Importance of Meaningful Work. In : Vol. 51, Management Review (pp. 12–13).

Oechsle, M. (2009). Abitur und was dann? Problemskizze und Forschungsfragen. In M. Oechsle, H. Knauf, C. Maschetzke, & E. Rosowski (Eds.), Abitur und was dann? Berufsorientierung und Lebensplanung 
junger Frauen und Männer und der Einfluss von Schule und Eltern (1st ed., Vol. 34, pp. 13–21). Wiesbaden: VS, Verlag für Sozialwissenschaften.

Schrader, U. (2013). Nur noch kurz die Welt retten?: Konsequenzen der Diskussion um eine nachhaltige Entwicklung für die Berufsorientierung. bwp@ Spezial 6 – Hochschultage Berufliche Bildung 2013, 
Fachtagung 02, hrsg. von Friese, M., Benner, I.; Galyschew, A., 1–18. Retrieved from http://www.bwpat.de/ht2013/ft02/schrader_ft02-ht2013.pdf 

Seron, C., Silbey, S. S., Cech, E., & Rubineau, B. (2016). Persistence Is Cultural: Professional Socialization and the Reproduction of Sex Segregation. Work and Occupation, 43(2), 178–214. 
doi:10.1177/0730888415618728  

Spangenberger, P. (2016). Zum Einfluss eines Nachhaltigkeitsbezugs auf die Wahl technischer Berufe durch Frauen: Eine Analyse am Beispiel des Windenergiesektors. Detmold: Eusl.

Wissenschaftsladen Bonn e.V. (2013). Studiengangsliste Erneuerbare Energien. Bonn. Witzel, A. & Kühn, T. (1999). Berufsbiographische Gestaltungsmodi - Eine Typologie der Orientierung und Handlungen beim 
Übergang in das Erwerbsleben: Statuspassagen und Risikolagen im Lebensverlauf. Arbeitspapier Nr. 61 (Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen). Bremen.

24


	Grüne Berufsorientierung�Vortrag 18.09.2018�Beim „Netzwerk grüne Arbeitswelt“  
	Agenda
	1 - Was kann eine Maßnahme zur Berufsorientierung leisten?
	Interesse wecken
	SituaTionales Interesse
	2-DefinItion(sversuch)
	Definition(sversuch)
	3-Welche Besonderheiten hat die Berufsorientierung in „grün“?
	Beispiele: Interviews im Windenergiesektor
	Gutes Gefühl
	Genderaspekt
	4-Ist es wirklich so einfach?
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	ein Wert-Erwartungsmodell der Entscheidung
	5-Kosten der grünen Berufsorientierung
	Kosten der grünen Berufsorientierung
	Innovatives Beispiel: Serena Supergreen
	Foliennummer 19
	Modellversuche BIBB
	7-FAZIT: Grüne Berufsorientierung
	Vielen Dank
	Noch Fragen?
	LIteraturverzeichnis

